
SPIEGLEIN, SPIEGLEIN AN DER WAND      
 
 
Er war so einer dieser Kerle, die`s den Frauen erschweren 
An die Treue zu glauben 
Sie war so eine dieser Frauen, die`s den Männern versauen 
An die Liebe zu glauben 
 
Ich hab mit einer Frau geschlafen 
Sie schleppte mich vor den Traualtar 
Hat von ewiger Liebe gefaselt 
Und sagte dann nie wieder "Ja" 
 
 
Er war so einer dieser Freunde, wo ich glatt bereute 
An Freundschaft zu glauben 
Da war so einer der Gelehrten, die`s einem echt erschwerten 
Noch an Werte zu glauben 
 
Ich hab mit einem Mann gesprochen 
Der in die Zukunft sah 
Er hat mir doch glatt versprochen 
Was er sage, sei wahr 
 
 
Und heute back` ich, morgen koch` ich 
Und übermorgen tu` ich, was ich kann 
Und Spieglein, Spieglein an der Wand sagt: 
"Fang mal bei dir selber an!" 
 
 
Er war zwar eigentlich erst jugendlich, doch man vermied bei ihm tunlichst 
An das Gute zu glauben 
Er hatte einen dieser Lehrer, da fiel`s ein`m wirklich schwerer 
An `ne Zukunft zu glauben 
 
Ich hab mit einem Kind gespielt 
Das keine Spiele kennt 
Dass nur auf Displays schielt 
Und Liebe ist ihm fremd 
 
 
Und heute back` ich, morgen koch` ich 
Und übermorgen tu` ich, was ich kann 
Und Spieglein, Spieglein an der Wand sagt: 
"Fang mal bei dir selber an!" 
 
 
Sie war so eine der Politikerinnen, wo es schwer fiel, sich zu besinnen 
Und an Freiheit zu glauben 
Er war so einer dieser Menschen, da musste man wirklich kämpfen 
An die Menschheit zu glauben 
 
Und ich hab Gott gefragt: 
"Was ist das Ziel?" 
Er hat gelacht und hat gesagt: 
"Ihr fühlt zu wenig und denkt zu viel" 
 
 
Und heute back` ich, morgen koch` ich... 


